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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Das offiziöſe wiener Fremdenblatt bringt dieſe

Nachricht ſei zur Kennzeichnung der Lage wiederholt einen
Artikel welcher die Neujahrsrede Tisza s beſpricht und
in welchem es heißt OeſterreichUngarn werde nie einen
Krieg provoziren alle ſeine Stämme wollten nichts als den
rieden gepaart mit der Sicherheit ſeiner Dauer und derFrtegritat des Anſehens und ver Intereſſen der Monarchie

Das Journal de St Pétersbourg ſagt wie wir bereits
eſtern kurz telegraphiſch mitgetheilt rn Die Verfentlich ung der gefälſchten Aktenſtücke durch den

deutſchen Reichsanzeiger bringe endlich Licht in dieſen
Zwiſchenfall der die öffentliche Meinung Europa s vorüber
gehend beunruhigt habe Man könne ſich dazu nur beglück
wünſchen Nur die Wahrheit ſei imſtande das Mißtrauen zu
beſeitigen welches durch den Zweifel entſtanden und durch das
Dunkel nur aufrecht erhalten worden ſei Der Zwiſchenfall
ſei abgethan für Verläumdungen die eine Störung der
internationalen Beziehungen bezweckten gäbe es einen
Nahrungsſtoff weniger Jn jedem Falle könne man nicht
genug die Gradheit anerkennen welche gegen dieſes Mißtrauen
vorgegangen ſei und die Loyalität welche ſich die Aufklärung
habe angelegen ſein laſſen

Ueber die Veröffentlichung der gefälſchten De
peſchen liegen folgende engliſche Urtheile vor Der

Standard ſchreibt Jede Regierung welche Solbſtachtung
beſitzt mußte die Veröffentlichung der Depeſchen verlangen
Die Frage iſt aber ob dieſe gefälſchten Schreiben nicht doch
dem Jnhalte nach die weiſeren Gedanken und Wünſche des
Fürſten Bismarck enthalten wenn es auch unmöglich iſt daß
er ſie als Theil der deutſchen Politik anerkennt Zugleich iſt
es natürlich ſchwer zu verſtehen wie der Czar glauben konnte ſelbe ſo viele Beweiſe gegeben habe dem Kaiſer geſtatten werde
daß der geſchickteſte Staatsmann welcher je lebte ſo täppiſch
vorgehen konnte daß eine Entdeckung ſeines geheimen Planes
wie ſeiner ungeheuren Doppelzüngigkeit möglich wurde Dieſer
Annahme ſtehen in der That ſo große Schwierigkeiten gegen
über daß viele ſchon vermuthet haben die Depeſchen ſeien im
Jntereſſe Rußlands angefertigt damit der Czar eine bequeme
Gelegenheit habe den Fürſten Bismarck über ſeine bulgariſche
Politik zu interpelliren Mag dem aber ſein wie ihm wolle
wir vermögen nicht einzuſehen wie die Veröffentlichung dieſer

ümperhaften Depeſchen die Lage oder die Beziehungen Deutſch
und Oeſterreichs zu Rußland ändern kann Deutſchland

t von jeher das Vorgehen des Fürſten Ferdinand für eine
rletzung der Verträge erklärt Der Czar aber wünſcht keine

akademiſche Anſichtsäußerung ſondern Beiſtand in einer
praktiſchen Angelegenheit und dieſen kann er nicht erhalten
So lange Deutſchland ſich weigert mehr zu thun als denürſten Ferdinand amtlich nicht anzuerkennen iſt es weder dem

zaren noch ſonſt jemand möglich zu wiſſen ob Deutſchlanddem Fürſten Ferdinand im de wohl will oder nicht
Rußland wird einſtweilen nichts thun als rüſten da die
Umſtände ihm für einen Kampf jetzt ungünſtig ſind Es wird
warten und ſich den Augenblick ſelbſt wählen Fürſt Bismarck
aber iſt nicht der Mann wofür wir ihn halten oder wie er
ſich bisher gezeigt hat wenn er Deutſchland das Opfer einer

Zwei Waldbilder

Eine Nachtpatrouille im Walde
Eine e hüllte die Erde in undurchdringliche

Finſterniß als der Förſter Wudlich ſich von ſeinem Lager
erhob und zu einem Neviergange rüſtete Dichter Nebel ver
düſterte den Himmel kein Stern war zu erblicken kein Lüftchen
regte ſich Es war ſo dunkel daß man die Hand vor Augen
nicht ſah ſelbſt der abnehmende Mond ſchien ſeinen Aufgang

verzögert zu haben Wudlich trank ſchnell eine Taſſe
affee ſteckte etwas Proviant in die Jagdtaſche und ſagte

ſeinem Weibe Lebewohl
Mußt Du heute wirklich hinaus in die Finſterniß frug

dieſe ſchüchtern wohl wiſſend daß der Gatte derartige Fragen
nicht liebte

Wenn der MondJawohl Kind antwortete er kurz
aufgeht muß ich bereits an Ort und Stelle ſein

le Frau ſeufzte aber ſie wie
Aengſtige Dich nicht ſagte er darauf ich bin heute nicht

allein ich habe mir zwei Holzhauer beſtellt
Die Frau reichte ihm den Hut und dahin ging er mit

cherm Schritte in die Nacht hinaus um unterwegs noch ſeine
re abzurufen

vch das Fenſter der Hütte in welcher der e
Bär wohnte drang ein ſchwacher Lichtſchein der ſchon be

r eee v m Aufbruche gerüſtet und erwartete
er hatte eine Provianttaſche umgehängtund trug die Axt über der Saale be n

Guten Morgen Herr Förſter ſprach er im Heraus
treten ſchob die alte Mütze etſich im Kopfe be etwas in die Höhe und kratzte

Guten Morgen Bär antwortete heiter der Begrüßte

olchen Politik werden läßt Nach dem was er bisher für dieWite und Sicherheit ſeines Vaterlandes gethan hat wird er

ſichten Rußlands verlangen oder ſonſt es zuſtande bringen
daß Mächte welche Unheil anzurichten beabſichtigen ſobald ſie
ihre Anordnungen beendigt haben gezwungen werden zu
verſuchen ob ſie ihr Ziel erreichen können ehe ſie ſich voll
ſtändig vorbereitet haben Der Daily Telegraph

ſchreibt StTrotz des Lichtes welches jetzt auf dieſe erſtaunlichen
J rngen geworfen iſt bleiben wir doch noch ſehr im

unkeln Es gibt natürlich Leute welche ganz wohl imſtande
ſind gefälſchte Urkunden anzufertigen die ſelbſt einen Sach
verſtändigen täuſchen können Literariſche Abenteurer dieſer
Art wie man ſie in London Paris und anderen Hauptſtädten
ſindet haben doch nicht leicht Zutritt zu Kaiſern und Königen
Es mag unmöglich ſein den geheimnißvollen Fälſcher welchereinen Charen getäuſcht und faſt einen europäiſchen Brand
zuwege gebracht hat zu entdecken Aber wir möchten dochetwas Näheres über die Lerſen wiſſen welche dieſe Fälſchungen

dem Kaiſer Alexander vorgelegt hat Wir nehmen nicht an
daß ſie ihm in einem anonymen Briefe zugeſchickt wurden da
ſonſt Se Majeſtät dieſelben mit gebührender Mißachtung ge

an hätte Als der oder die vertraute Verwandte mit dieſem
rief in der Hand Zutritt zum kaiſerl Kabinet erhielt welche

Rechenſchaft konnte ſie da über die Art und Weiſe wie ſie
dazu kam geben Und dennoch haben wir die Thatſache daß
der Kaiſer von Rußland eine Zeit lang hinter s Licht geführt
wurde Er beſitzt beträchtlichen geſunden Menſchenverſtand und
hätte doch ſelbſt das Richtige ausfindig machen ſollen Der
Ueberbringer muß deshalb jemand hinter ſich gehabt haben

welchen der Kaiſer für vertrauenswürdig hielt Es iſt ja
immerhin möglich daß der Ueberbringer dieſer Depeſchen ſelbſt
betrogen worden war aber das Geheimniß wird dadurch nicht

e rſteckt und eselüftet Hinter dem Vorhange iſt jemand verſteckgut ne dieſer Po onus oder dieſe Ophelia enthüllt

würde
Der Papſt empfing am Dienstag zahlreiche Mitglieder

italieniſcher Diözeſen Comites welche die in den
einzelnen Diözeſen geſammelten Peterspfennige überreichten

Vom Kaiſer von Rußland erhielt der Papſt anläßlich
ſeines Jubiläums ein Telegramm aus Gatſchina vom 31 Dez
welches nach einer warmen Beglückwünſchung ſagt daß der
Kaiſer beſeelt von dem Wunſche die religiöſen Intereſſen
ſeiner römiſch katholiſchen Unterthanen zu ſichern nicht daran
zweifle daß die hohe Weisheit des Papſtes von welcher der
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iſtic wel vor acht Tagen die Dringlichkeit der Vorlagn an ſuchte einige ſeiner Anhänger zum Widerſtande
egen dieſe ſeine eigene Schöpfung zu bewegen aus Aerger

über feinen Sturz nEin Erlaß des Fürſten Ferdinand von Bulgarienan den Heu iſterpraſidenten ſpricht ſich über die Haltung

der Kammer gegenüber dem Thron und der Regierung
anerkennend aus Der Fürſt hofft daß die bis jetzt getroffenen
Maßnahmen dem Vaterlande ermöglichen werden die vor
handenen Schwierigkeiten zu bekämpfen und eine vuhigere
für die Entwickelung des Landes günſtigere Periode ab
zuwarten

In einigen Tagen wird ſich von Liſſabon aus der Marine
lieutenant Corta el Oliveira als Vertreter der portu
ieſiſchen Regiernng nach Guinea begeben um im Einruhen mit dem Kommiſſar der franzöſiſchen Regierung

die Abſteckung der Grenzen von Portugieſiſch Guinea und des
Kongobezirks zu regeln Die Arbeiten an der Eiſenbahnlinie
von LourengoMarques und Loanda werden mit Eifer fort
geſetzt

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Kopenhagen 3 Jan Graf Sponneck bisher Legations

ſekretär in Petersburg iſt zum Geſandten in Waſhington

ernannt worden Die Grab brit mNewyork 3 Jan Die Grubenarbeiter in derganzen e rnerrgien Pennſylvaniens mit Aus
nahme derjenigen im WyomingTh aben die beabfichtigte
Lohnreduktion zurückgewieſen und drohen die Arbeit auf 6 Monate
einzuſtellen

W v

Deutſches Reich
Berlin 2 Jan Se Maj der Kaiſer hörte heute vormittag

die regelmäßigen Vorträge empfing darauf den Gouverneur von
Mainz General Lieutenant v Win terfeld vor deſſen Abreiſe
von Berlin ſowie den Kapitän zur See Plüddemann Mit
lied der Schiffsprüfungskommiſſion und andere höhere MilitärsPittags hatte der Kaiſer ngere eit mit dem Kriegsminiſter

General Lieutenant Bronſart v Schellendorff eine Unter
redung und empfing gegen 2 Uhr den aus San Remo hier eingetroffenen erfönlichen Adjutanten des Kronprinzen Major
v Rabe or dem Mittagsmahl unternahm der Kaiſer eine
Spazierfahrt Nachmittags fand bei den Majeſtäten Tafel ſtatt

die Bedürfniſſe der römiſchen Kirche mit den Fundamental
Grundſätzen ſeines Reiches zu verſöhnen

Die engliſche r fährt mit ihren Maßregeln
gegen die iriſche Nationalliga fort
verlautet beſchloſſen die Nationalligag in den Grafſſchaften
Dublin und Meath einſchließlich der ihren Sitz in Dublin
habenden Centralexekutive der Liga zu unterdrücken

Die Wiener Allg Ztg erfährt aus Petersburg daß
am Sonnabend acht Nihiliſten durch den Strang
hingerichtet worden ſeien
Eſemoff welcher während der Reiſe des Czaren zu den
Don ſchen Koſaken ein Attentat vorbereitete

Aus Belgrad wird gemeldet daß der neue Miniſter
präſident Gruic bei der Entwickelung des Regierungs
programms in der Skupſchtina erklärte in der aus
wärtigen Politik wünſche das Kabinet Frieden und

welche
Balkanvölker und die Intereſſen

Freundſchaft mit allen Mächten beſonders mit jenen
die Selbſtändigkeit der
Serbiens unterſtützen Auf dem Gebiete der Finanzen ſtrebe
die Regierung an
Ausland Sanirung der Finanzlage und Hebung des Staats
kredites Nach einer äußerſt erregten Debatte wurde ſodann
die Auleihevorlage mit 120 gegen 63 Stimmen angenommen

wetter iſt das eine Finſterniß
Wudlich lachte und frug den Alten ob denn der Friedemann

ſchon fertig ſei
Freilich natürlich Herr Förſter hat mich ſchon heraus

geklopft Für ſo n jungen Bengel iſt das auch weiter keine
Kunſt Jn meiner Jugend ja da war ich noch ein
ganz anderer Burſche wie der Friedemann Alle Dunner
wetter Wäre es nicht ſo dunkel geweſen ſo würde der Förſter
geſehen haben wie der Alte mit ſeinem krummen Rücken eine
militäriſche Haltung anzunehmen ſich beſtrebte

Jn dieſem Augenblick trat Friebemann heran deſſen Kommen

Karre mit ſich führte die aber in dem weichen Sandboden
ſich geräuſchlos bewegte

Friedemann war ein junger Mann von kräftiger Körperkonſtitution der wahre Typus eines deutſchen Dolgreners

deſſen nervige Fauſt anzufaſſen verſtand wo es galk
Bär dagegen war alt und ſteif Er hatte ſchon ſeit langen

Jahren den Förſtern Hilfe geleiſtet wenn ſich Wild oder
Holzdiebe in den Forſten bemerkbar machten in denen er auf
gewachſen war lebenslang Bäume gefällt und Kulturarbeiten
ausgeführt Was Wunder wenn ihm der Wald am
Herzen lag wenn P ungeſetzliches Treiben darin ſo tief
empörte als ſei er ſelbſt dafür verantwortlich Liebe undEifer für den Wald war ihm geblieben wenn auch die Jugend

kraft des Körpers einer bemerkbaren Steifheit weichen mußte
was er wohl bitter fühlte aber ſich damit tröſtete daß er einſt

jein ganz anderer
Generation e auſ

Kraft an das Alter mahnt ein

wie gefällt Euch das Wetter zu unſerm Morgenſpazier ggangeNal Herr Förſter alle Dunnerweiter rief der rer wenn nicht ein vorzeitiger Tod ſie dahinnimmtJn einem enflegenen Waltdifertt P der Förſter ſchon

Jetzt hat ſie wie

darunter auch der Koſak

zu der der Diviſionscommandeur Prinz Reuß Graf Stol
berg Fürſt Salm Dyck Prinz Windiſchgrätz der
badiſche Oberſtkammerherr Gemmingen die Genergladjutanten
Los und Graf Brandenburg Geuerallieutenant Deren thall
Hofmarſchall Radolinski e men im ort Seckendorf
General Heuduck und die Commandeure der Leib
regimenter geladen waren Die Kaiſerin empfing
geſtern nachmittag den italieniſchen Botſchafter de Launay

Ueber das Befinden des Kronprinzenwird von heute aus San Rems gemeldet Der Zuſtand iſt ſeit
geſtern unverändert Nur weil Schonung angezeigt iſt unter
bleibt auch heute die Ausfahrt Die Witterung iſt milde Der
Prinz Friedrich Leopold iſt von ſeinem Erkältungszuſtande

Erfüllung der Verbindlichkeiten gegen das

Holzhauer indem er in das erſte Fahrgeleis ſtolperte Dunner

man in der Dunkelheit nicht bemerkt hatte obgleich er eine

denſch geweſen ſei als die jetzige junge
iſen werden Sie über die Wieſe kommenDieſer Glaube iſt für bejahrte Leute wenn die ſchwindende bevor ein Baum

Troſt ein Glaube den
u Leute nie zerſtören ſollten denn daſſelbe Geſchick

völlig wieder hergeſtellt

Die Eröffnung der preußiſchen Landtagsſeſſion iſt
auf den 14 Jan anberaumt Die Einberufung wird heute
r Reichsanzeiger veröffentlicht Die betreffende Verordnung
autet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen ec
verordnen in Gemäßheit des Artikels 51 der Verfaſſungs
urkunde vom 31 Jan 1850 auf den Antrag des Staats
Miniſteriums was Wigt

Die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie das Herren
haus und das Haus der Abgeordneten werden auf den
14 Jan d J in Unſere Haupt und Reſidenzſtadt Berlin zu
ſammenberufen

mehrmals Bäume vermißt die von Dieben entwendet ſein
mußten Wohl verdeckt mit Moos und Nadelſtren würde
man die e Baumſtöcke kaum bemerkt haben wenn
un die umherliegenden Sägeſpäne den Diebſtahl verrathen

ätten
Heute ſo vermuthete der Förſter heute würden die Holz

diebe wiederkommen um bei Mondlicht friſch ans Werkgehen da ſie bei der großen Finſterniß der Wormitternaht

ſich vor den Forſtbeamten ſicher fühlen würden
Aber der Förſter lag mit ſeinen Begleitern ſchon lange im

Unterholze am Saume des heimgeſuchten Diſtrikts verſteckt
bevor das erſte Licht des Mondes die Nebelnacht ein idurchbellte Von drüben her über die ſchmale Wieſe die ſie

zwiſchen zwei Waldparzellen in einer Breite von etwa
150 200 Schritt hindurch zog von dorther über dieſe ſreie
Fläche kommend erwarteten die Harrenden die Holzdiebe

Und klang es nicht wie ein leiſes Geräuſch aus dieſer
Richtung durch die Stille der Nacht Es konnte e
weiſe Wild ſein doch genau unterſcheiden ließ ſich mi
dazu war die Entfernung eine zu große Zudem lagerte
dichter Nebel auf der Waldwieſe und der Mond der allerdings
mittlerweile aufgegangen war vermochte nicht die dichten
Nebelſchleier zu durchleuchten Nur ein etwas hellerer Schein
am Himmel kennzeichnete die Stelle wo er ſeine Bahn
beſchrieb

Doch drüben im Gehölz regte ſich wirklich etwas ſo vielwurde unſeren Lauſchern La ſogar menſchläche gen auch

nur leiſe murmelnde Stimmen ließen ſi vernehmen

Jetzt vaunte der Förſter den i es a
allen iſt

Freilich natürlich rſter erwid BärStill hauchte der rn erte
Wieder la die drei regungslos auf der Lauer aber di

Erwarteten raten die Wi nicht und doch wurde da



a S rerenm wird mit der Ausführung dieſer
erordnung beauftragtrund unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift

und beigedrucktem Königlichem Jnſiegel
Gegeben Berlin den 2 Jan 1888

L WilhelmL S

v Puttkamer Mayba Lucius Friedberg3 v Boetticher v Goßler v Scholz
Bronſart v Schellendorff

Das preußiſche Stagatsminiſterium hat am Diens
tag nachmiltags 1 Uhr wiederum eine Sitzutig abge
halten

Die Badiſche Landesztg hatte ausgeführt daß für den
Fall des plötzlichen Ablebens des Kaiſers und in
Verhinderung des in San Remo weilenden Thron
folgers Vorſchläge gemacht ſeien eine Regentſchaft ein
zuſetzen Dieſen Vorſchlägen habe der Kronprinz ſchließlich die
Genehmigung verſagt und ſei an dieſer erfreulichen Ent
ſWliekung des Kronprinzen ein badiſcher Staatsmann hervor
ragend betheiligt geweſen Die Nordd Allgem Zeitung
bemerkt dazu Wir ſind in der Lage dieſe Angaben und
Behanptungen als ein Gewebe von Lügen zu be
zeichnen welchem jede Unterlage fehlt Es ſind niemals
Vorſchläge derart gemacht worden und wenn wie die
Badiſche Landesztg behauptet in gewiſſen Kreiſen die

Abſicht beſtanden hätte ſolche Vorſchläge zu machen was wir
beſtreiten ſo wären dies ſicher keine Kreiſe welche auf amtliche
Entſchließungen Einfluß haben

Eine Aeußerung des Reichskanzlers wird der Nationalzeitung
über Hamburg mitgetheilt welche in einem der Erhaltung

des Friedens günſtigen Sinne gedeutet werden kann Als ein
Unternehmer ſo wird berichtet der Friedenszuverſicht des
deichskanzlers gegenüber ſich auf die Alarmnachrichten der

Preſſe bezog ſagte Fürſt Bismarck etwas ungeduldig zu ihm
Laſſen Sie ſich doch nicht verblüffen Man mag dieſe

Aeußerung als ein Zeichen dafür daß die politiſche Lage nicht
hoffnungslos iſt gekroſt und gern hinnehmen Völlig kindiſch
aber iſt jedenfalls der bereits von verſchiedenen Preßorganen
gemachte Verſuch den Ausſpruch dahin zu deuteln als ob
durch ihn die politiſche Lage plötzlich ein ganz neues Geſicht
bekommen habe und als ob von drohenden Gefahren nicht
mehr die Rede ſein könne Um ſich auf eine weittragendere
Auslegung des Bismarck ſchen Ausſpruches einlaſſen zu können
müßte man doch zunächſt auch wiſſen wann er und in welchem
Zuſammenhange er gethan worden iſt

Für jeden Kundigen ſchreibt der Reichsbote war es von
vornherein klar daß ſich der ganze Lärm gegen die bekannte
Verſammlung zur Unterſtützung der Stadtmiſſion
Walderſee deshalb gegen diefelbe richtete weil die letztere

nämlich die Stadtmiſſion eine Vertreterin des poſitiven
Chriſtenthums iſt Vor wenigen Tagen dagegen wurde den
Hamb Nachr folgendes geſchrieben Sobald die religiöſen

Dinge ins Spiel kommen bekennen ſich zu dem mittleren
Standpunkte zur Abweiſung extremer Beſtrebungen der
Konſervativen noch ungleich weitere Kreiſe als in rein

politiſchen Fragen Erzählt man ſich doch und anſcheinend
mit gutem Grunde daß Prinz Wilhelm ſich zuerſt in dem
gewiß keiner politiſch liberalen Beſtrebungen verdächtigen
militäriſchen Cirkel welcher ſeinen nächſten Um
gang ausmacht von dem mißlichen Eindruck überzeugt habe
den die Verſammlung bei dem Grafen vielleicht richtiger bei
der Gräfin Walderſee in den weiteſten Kreiſen hervorgebracht
Danach würde alſo der tägliche Umgang des Prinzen Wilhelm
aus Gegnern des poſitiven Chriſtenthums beſtehen

Jn Rußland wird in Verbindung mit einem Holzſchutz
geſetz die Einführung eines Holzausfuhrzolles in un
gefährer Höhe der deutſchen Holzzölle vorbereitet Die ge
planten Zölle ſollen für die Saſchehe 2,13 m un
bearbeitetes Holz bei einer Stärke von weniger als
6 Werſchoks 1 Werſchok 44 cm 25 Kopeken und bei
einer Stärke von 6 Werſchoks und darüber 35 Kopeken
für bearbeitetes Holz 10 Kopeken vom Kubikfuß betragen
Daß Rußland ſich gezwungen ſieht geſetzliche Maßnahmen
gegen die Waldverwüſtung zu ſchaffen zwingt ſo bemerkt
die Poſt zu der Schlußfolgerung daß die deutſchen
Holzzölle diejenige Höhe noch nicht erreicht haben
durch welche der dentſchen Forſtwirthſchaft ein hin
reichender Schutz gegen die übermäßige Konkurrenz des Aus
landes gewährt wird Alſo muß wohl der deutſche Holzzoll
erhöht werden

e a en cGemurmel immer hörbarer und untrüglicher es waren Men
ſchen dort das unterlag keinem Zweifel

Doch kein Sägegeräuſch kein Axthieb ließ ſich hören
Was mochten ſie nur drüben thun in dem jungen Beſtande
wo nichts zu ſtehlen war Waren es vielleicht Reiſende die
den richtigen Weg verfehlt hatten Nein dazu ſprachen
fie viel zu leiſe und die Töne kamen ſtets von derſelben
Stelle her

Endlich machte ſich über den Baumwipfeln ein heller Schein
bemerkbar der neue Tag begann anzubrechen ünd drüben
regte es ſich lebhafter Vielleicht rüſteten ſich die Räthſelhaften
um Aufbruche Man mußte eilen um Gewißheit über das
reiben dort drüben zu erlangen

Wir müſſen drauf los gehen Leute Jn Ordnung iſt es
da drüben nicht Macht Euch auf Widerſtand gefaßt

So ſprechend nahm der Förſter ſein Gewehr unter den
Arm die beiden Holzhauer ihre Aexte und ſo ſchlichen die
drei leicht auftretend vorſichtig über die Wieſe Der Nebel
verbarg ſie dem Auge der c bis zur Hälfte der
Strecke dann aber verrieth das Geräuſch laufender Men
ſchen die Flucht der Belauſchten die durch den Nebel gedeckt
ungeſehen in der Dickung verſchwanden

An eine Verfolgung war unter dieſen Umſtänden nicht zu
denken und welcher Grund hätte eine ſolche auch geboten
Kein Schuß kein Axthieb war gehört worden und dennoch
hätte ſie der Förſter gern über ihr nächtliches Treiben im
Walde zur Rede geſtellt

Es blieb nichts übrig als die Stelle aufzuſuchen wo ſie
fich aufgehalten hatten nieMerkwürdig wenige Schritte vor ihnen lagen drei ziemlich
große ßraubraune Gegenſtände

Da rief Bär drei Stücke Wild Freilich Herr
Förſter drei Stücke Wild Alle Dunnerwetter die mußten
ſie wohl liegen laſſen

Unſinn ſprach Wudlich das iſt doch kein Wild Säcke

Zur Anſiedelungsfrage wird der Pof Ztg ge
ſchrieben Da die auf den Koloniſationsgütern z etablirenden
Anſiedler durchweg Deutſche ſind und größtenthei
Provinzen ſtammen ſo dürfte es ſich empfehlen den zu er
richtenden Kolonien baldmöglichſt deutſche Namen zu geben
Viele der Anſiedler ſind thatſächlich nicht imſtande den

e ihres neuen Wohnortes richtig auszuſprechen oder zu
reiben

Der kommandirende General des XI Armee
corps v Schlotheim hat zum Jahreswechſel folgenden
Corpsbefehl erlaſſen

Allen Herren Offizieren Sanitätsoffizieren Beamten Unter
offizieren und Mannſchaften ſpreche ich zum Jahreswechſel
meinen treu und herzlich gemeinten Glückwunſch aus Das
da hene Jahr iſt für uns Soldaten wider Erwarten ruhig
verlaufen Aber wiederum ſtehen beim Beginn des neuen
Jahres drohende Gewitterwolken am politiſchen Horizont
komme was da wolle Unſere Parole für 1888 ſei Gott mit
uns für Kaiſer und Reich

Der Herzog von Cumberland hat dem Papſte einen
prächtigen Reliquienſchrein als Jubelgeſchenk verehrt und ein

Schreiben vorhergehen laſſen in welchem es nach dem Hamb
Korr heißt Jch bitte Ew Heiligkeit auch meine heißeſten
Glückwünſche annehmen und glauben zu wolken daß ſie aus dem
tiefſten Grunde meines Herzens kommen das wie Ew Heiligkeit
bekannt Jhnen gänzlich ergeben iſt Und um meine Freude bei
dieſer großen religiöſen Feier kundzugeben habe ich mich ent
ſchloſſen Ew Heiligkeit die Reproduktion eines der ſchönſten
Reliquienſchreine des Schatzes zu widmen Der Schrein ſtammt
aus der Stiftung der Welfen zugunſten der St Blaſiuskirche in
Braunſchweig und iſt ſeit dem Jahre 1671 Privateigenthum desHauſes Braunſchweig Lüneburg Er umſchließt eine Reltguie des

heil Blaſins die Jahrhunderte hindurch in der St Blaſiuskirche
in Braunſchweig verehrt wurde Durch die Sorge Sr Eminenz
des Kardinal Fürſtbiſchofs CEöleſtin Ganglbauer iſt ſie in den für
Ew Heiligkeit beſtimmten Schrein eingeſchloſſen und wird in
meinem Auftrage durch den hochwürdigen Pater Neumann aus
dem Ciſtercienſerorden Profeſſor und theol an der Univerſität
Wien nach Rom überbracht werden Jch wage zu hoffen daß
Ew Heiligkeit ſie mit Jhrer gewohnten Güte annehmen werden

Durch Kabinetsordre hat der Kaiſer bezüglich der Aus
rüſtung der Fußartillerie beſtimmt daß bei künftigen
Neunbeſchaffungen an Ausrüſtungsgegenſtänden die im Früh
jahr v J für die Jnfanterie eingeführten Torniſter mit Torniſter
beutel und Tragegerüſt Patronentaſchen Kochgeſchirr und Brot
beutel maßgebend ſein ſollen Zugleich wird angeordnet daß die
geſammte Fußartillerie mit Ausnahme des Garde Fuß Artillerie
regiments ſchwarzes Lederzeug erhält auch als zweite Fuß
bekleidung ein paar Schnürſchuhe nach der Probe fur die Jn
fanterie mit ins Feld führt und die Feldflaſche am Brotbeutel
trägt Die neuen Proben für Patronentaſche und Kochgeſchirr
ſowie die veränderte Tragweiſe der Feldflaſche ſollen künftig auch
für die Pioniere und das Eiſenbahnregiment gelten

Nach einer Bekanntmachung des Miniſters für Landwirth
ſchaft ſollen im Jahre 1888 30 und im Jahre 1889 42
preußiſche Domänenvorwerke behufs anderweiter Ver
pachtung öffentlich ausgeboten werden

Die Frage der Gleichſtellung der Lehrer an den
nichtſtaatlichen höheren Unterrichtsanſtalten mitdenen der Staats anſtalten hat ſchon einmal das preußiſche
Abgeordnetenhaus beſchäftigt Dem Vernehmen nach wird auch
in der bevorſtehenden Seſſion dem Hauſe eine hierauf bezügliche
Petition zugehen

Der von dem Jäger Kauffmann in der bekannten Grenz
affaire verletzte franzöſiſche Lieutenant v Wangen erhielt das
Ritterkreuz der Ehrenlegion

Halle den 4 Januar
Meteorologiſche Statlon

S 7 3 Jan 9 U ab 4 Jan 7 U mrgBarometer Millimeter 756,1 760,6Thermometer Celſinuns 1,8 1,6Rel Feuchtigkeit 84 96 lWind SW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

3 Jan 8 U morgens Am höchſten war der Luftdruck über dem ſüdteſtl
Rußland Minima befanden ſich nördl von Britannien und über der Nordſee
Mitteleuropa hatte im weſtl Theile trübes mildes im öſtl heiteres kaltes
Wetter am kälteſten war es im ſüdöſtl Theile Prag 21 Lemberg 23
Krakau 289 Im ſüdl Nordſeegebiet war Regenwetter eingetreten Hapa
randa 758 11 Nord leicht Schnee Moskau 764 18 Nordoſt ſtill Schnee
Hamburg 756 5 Südoſt ſchwach Dunſt Wien 769 10 Oſt ſtill bedeckt

arlsruhe 761 3 Südoſt leicht Dunſt Am 2 Jan 7 U früh Pola 764
T 6 Südoſt ſtill bedeckt Rom 762 1 Nordoſt ſchwach bedeckt Malta und
Konſtant hatten nicht gemeldet

Die Verkehrsſtörungen durch Schneefall und Kälte
dauern immer noch fort Aus Sachſen meldet man heftiges
Schneetreiben Mehrere Nebenlinien ſowie die Strecke Dresden
Görlitz ſind geſperrt und der Verkehr nach Wien und Baiern iſt
erſchwert Auf der Strecke Hirſchberg Breslau wird der Verkehr
nur mit größter Mühe aufrecht erhalten weil bei Märzdorf ſehr
n

7 e
Friedmann hatte bereits zugegriffen und einen der Säcke

aufgerichtet Er war allerdings ſchwer zu ſchwer um
flüchtig damit zu entkommen Ebenſo die beiden andern Als
ſie aufgebunden waren ergab ſich daß ihre Füllung aus
Wurſt und Fleiſch beſtand

Na Bär frug lachend der Förſter iſt das Wild
Worte und Betonung des Holzhauers nachahmend Ver
geblich war unſere Nachtpatrouille doch nicht wenn wir auch
die erwarteten a nicht erwiſchten ſo haben wir doch
Wurſtdieben ihre Beute abgejagt

Um die Säcke herum lagen die Ueberreſte des Schmauſes
den die Diebe hier abgehalten hatten nebſt einer geleerten
Schnappsflaſche Sie hatten offenbar hier geraſtet und ſich
in gewähnter Sicherheit gütlich gethan um ſich zum Weiter
marſch zu ſtärken

Wie gut war es daß Friedemann die Karre mitgenommen
hatte Schwer bepackt mit der dreifachen Laſt ſchob er ſie
heimwärts und der Förſter ging um der Polizeibehörde An
zeige von dem Funde zu machen

Die Beſtohlenen wurden auch bald ermittelt und ſie waren
nicht wenig erſtaunt auf ſo unerwartete Weiſe wieder in den
Beſitz ihres Eigenthums zu n

Aber vergeblich waren die Nachforſchungen nach den Dieben
und ſie entgingen ſomit der verdienten Strafe Befriedigt von
dem Reſultat ihrer Mühen mochten ſie wohl nicht geweſen
ſein denn eine Meile weit hatten ſie die ſchwere Laſt tragenmüſſen um ſie dann im Stiche zu laſſen Mußte der Forſter

denn überall ſein

Ein Spießer in Todesnoth
Im langſamen kaum bemerkbaren Fließen zog das Waſſer

im breiten Graben durch torfige Wieſen dem Flüſſe zu
Es war ein heißer Tag im September Schmachtend

lechzten die umliegenden Grasflächen nach erquickendem Regen

s aus anderen he

viel Schnee liegt Aus Chemnitz 3 Jan meldet man Der
heſtige Wind der geſtern und in der vergangenen Nacht herrſchte
at auf einer größeren Anzahl von Strecken der ſächſiſcher

Staatsbahn namentlich auf den Strecken MarienbergReitzenhain
Biſchofswerda Görlitz Arnsdorf Kamenz Radeburg Radebeul
HainichenFrankenberg und mehreren anderen ſtarke Schnee
verwehungen zur Folge gehabt die gedachten Bahnſtrecken wurden
erſt heute mittag wieder fahrbar Ein geſtern abend von
Chemnitz nach Dresden abgegangener Güterzug ſteckt bei Frauken
ſtein mit 2 Maſchinen im Schnee Die Danz Ztg berichtet
daß in Weſtpreußen Zugverſpätungen durch die ſtarke Kälte
hervorgerufen wurden weil die Waſſerſchläuche auf den Stationen
an denen die Lokomotiven r Waſſer einnehmen eingefroren
waren und außerdem auch die Wagenſchmiere ſteif wurde Sogar
Radreifenbrüche wurden bereits durch die Kälte veranlaßt Die
ſelbe betrug allerdings an der Weichſel ſchon 21 Grad ſo daß
der Strom bereits zugefroren iſt Sehr gefährlich ſcheint dieſer
ſo plötzlich und hart eingetretene Froſt auch für die Schiffahrt
zu werden da man bereits von mehreren Schiffen hört welche
auf See eingefroren ſind So liegen zwiſchen Stralſund und der
Halbinſel Zingſt die beiden Dampfer Prerow und Fortuna
eingefroren mitten im Eiſe Die Lage der Mannſchaften iſt eine
ſehr bedenkliche da ſie nur wenige Vorräthe an Vord haben und
es vor der Hand noch unmöglich iſt ihnen ſolche vom Lande aus
zuzuführen Auch die Lage der Schiffe an und für ſich giebt zu
Bedenken mannichfachen Anlaß Aus Stockholm wird gemeldet
daß ein Schiff 4 Meilen von der Küſte im Bottniſchen Meerbüſen
eingefroren ſei und ähnliche Nachrichten dürften noch von anderen
Punkten kommen Jn Oeſterreich Ungarn hat ſich die
Lage nicht weſentlich geändert Aus Oberöſterreich Steiermark
Tirol und Böhmen namentlich aber aus Galizien und Ungarn
werden ſogar von neuem heftige Schneefälle verbunden mit
großen Verkehrsſtörungen gemeldet Auf den Bahnen in
Ruſſiſch Polen liegen gewaltige nen welche durch
fortwährenden Schneefall gewaltig zunehmen ſo daß der Eiſen
bahnverkehr gänzlich geſtört iſt Jn Norditalien fehlt die
deutſche Poſt gewöhnlich mehrere Tage nacheinander und geht
öfter ſogar gänzlich verloren

4 Jm Aklantiſchen Ocean hat während der letzten 14
Tage äußerſt ſtürmiſches Wetter geherrſcht Aus Weſt
Jndien wird ein Sturm gemeldet der alles bisher Erlebte an
Heftigkeit überbot Ein britiſcher Schoner kenterte wobei 13
Menſchenleben verloren gingen Der am Sonnabend in Queen
ſtown angekommene Cunard Dampfer Umbria meldet die ſichere
Ankunft des Dampfers Georgia in Newyork der 14 Tage zur
Fahrt von Glasgow brauchte Die Georgia hatte fürchter
liche Stürme zu überſtehen ihre Brücke und 3 Boote wurden
zerktrümmert mehrere Paſſagiere trugen Verletzungen davon und
der Quartiermeiſter erlitt einen Beinbruch Ein peinlicher Vorfall
ereignete ſich an Bord der Umbria ſelber Als das Schiff ſich
auf der Höhe der iriſchen Küſte befand warf ein engliſcher
Paſſagier Names Charles Coffin in Gegenwart ſeiner Frau
ſeiner 4 Kinder und ſeines Schwagers ſein jüngſtes Kind welches
er auf den Armen trug in das Meer und ſprang dann ſelber
über Bord Vater und Kind ertranken

Gerichtsverhandlungen
Freiburg i Br 1 Jan Vor der Strafkammer wurde

am 30 v M ein Sozialiſtenprozeß verhandelt Angeklagt
waren Schuhmacher Haug Schreiner Fuchs die Arbeiter Fluck
und Böhle und die beiden Bremſer Boll und Jörper wegen
Verbreitung ſozialiſtiſcher Schriften Haug und Fuchs
außerdem wegen Theiknahme an einer verbotenen Verbindung

129 Str Seit Spätjahr 1886 ſchmuggelten die beiden
Bremſer ſozialiſtiſche Schriften namentlich den Sozialdemokrat
die ihnen jeweils in Baſel von einem Gaſtwirth Mößner in den
ſogen langen Erlen übergeben worden waren über die Grenze
lieferten ſie hier an Haug und ſpäter an Fuchs ab die ſie dann
hier und nach auswärts weiter verbreiteten Um 6 Uhr wurde
das Urtheil verkündet Die Angeklagten wurden im vollen Um
fange der Anklage für ſchuldig erklärt und Haug zu 8 Fuchs zu5 Boll zu 4 Jörger zu 3 Fluck und Böhle zu je 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt unter Anrechnung der ſeit dem 15 Nov
v J verbüßten Unterſuchungshaft

M Deſſau 3 Jan Am 15 Okt v J vormittags ſtieß der
die Station Raguühn fahrplanmäßig ohne Aufenthalt durch
fahrende Güterzug und zwar mit ſeinem hinteren Theile mit
einem mit Steinen beladenen von mehreren Eiſenbahnarbeitern
fortbewegten Wagen zuſammen Dei des Zuſammenſtoßes
wurde der mit Steinen beladene Wagen durch die Gewalt des
durchfahrenden Zuges zurückgeworfen wobei die denſelben auf
den Schienen fortbewegenden Arbeiter zum Theil zu Boden ge
ſchleudert wurden und einem derſelben dem Güterbodenarbeiter
Körting aus Kleckewitz das rechte Bein oberhalb des Kniee s ab
gefahren wurde ſodaß es nur noch wenig mit dem übrigen
Körper und zwar nur noch durch Hauttheile zuſammenhing
Trotzdem ärztliche Hilfe ſofort zursStelle war trat nach kurzer
Zeit der Tod des Mannes und zwar infolge großen Blutverluſtes
ein Dieſen Eiſenbahnunfall verſchuldet zu haben
wurde dem Vorarbeiter Friedrich Rudolph in Raguhn zur
Laſt gelegt und es ſtand derſelbe am Sonnabend vor der Straf
kammer hieſigen Landgerichts unter der Anklage fahrläſſiger
weiſe als eine zur Aufſicht über den Beförderungsbetrieb an
eſtellte Perſon durch Vernachläſſigung der ihm obliegenden

Pflichten einen Transport auf der Eiſenbahn in Gefahr geſetzt

das Waſſer nur zollhoch in ihm dahin rieſelte und blos an
tiefer gelegenen Stellen kleine Tümpel bildete deren unbewegte
Fläche über dem dunklen Torfgrunde mit Gras und Blättern
umrahmt gleich einem Spiegel glitzerte

Jn einigen dieſer Lachen ſpielten kleine Fiſchchen hin und
her huſchend in der klaren Fluth andere erſchienen vollkommen
ruhig einzelne Vögel nur umflatterten den Rand und nippten
nur ein wenig Waſſer um den Durſt zu löſchen der ſie in der
Sonnengluth quälte

Ein ſolch heller Waſſerſpiegel lag dicht an einer Dickung
in welcher das Rothwild gern weilte Der dichte Beſtand bot
den ſcheuen Thieren nicht nur ein ſicheres Verſteck ſondern
auch Schutz vor den ſengenden Strahlen der Sonne

Heute jedoch mußte ſich das Wild tiefer in den Forſt zurück
gezögen haben nur ein ſtattlicher Spießhirſch ſtand im Dickicht
und wagte ſich die wenigen Schritte hinaus bis an die Lache
bevor die Sonne ihr Strahlenhaupt hinter dem Froſte hinab
ſenkte War es doch ſo ſicher und lauſchig hier was hatte er
u fürchten Zudem ſchlug ſein junges Herz in heißer LiebesLhiucht nach einem reizenden Schmalthierchen welches mit

andern ſeines Geſchlechtes in den Wald hineingetrottet war
Welcher Jüngling möchte wohl nicht in ſolchem Gemüths

zuſtande ſich ſeiner Auserwählten im vortheilhafteſten Lichte
eigen Ob er wirklich ſchön ſei Davon wollte ſich unſerbe nungsvolle Spießer genau überzeugen Deshalb trat er

vorſichtig hinaus bis an den Waſſerſpiegel der ihm ſein Eben
bild treu und ohne Schmeichelei wiedergeben ſollte

Unbewegt ſchimmerte die Fläche nicht einmal eine Mücke
berührte ſie ſtörend der Hirſch ſah ſein Bild im Waſſer
in voller Jugendſchöne Wie drehte und reckte er den ſchlanken
Hals und die zierlichen Läufel Den rechten erhob
er und putzte ſein Gehör ohne dadurch ſeiner graziöſen
Stellung Eintrag zu thun Nur eins fehlte ihm zur vollen

n ighett mit ſeinen Konterfei das ſtolze vielendige
ewei

ſind es gefüllte Säcke Auch war der Waſſerſtand des Grabens ein ſo niedriger daß Nur zwei glatte wenn auch wohlausgereckte Spieße zierken

n



n

ind den Tod des Güterbodenarbeiters Körting fahrläſſigerweiſe
r acht zu haben Der Angeklagte iſt am 13 Nov 1852 ge

Fore m evangeliſch verheirathet und ſeit einigen Jahren auf Bahn

n beſchäftigt in Abweſenheit des die Aufſicht führendenS ensaſſiſtenten den mit Steinen beladenen Wagen deſſen
Beſtimmungsort ihm gar nicht bekannt war von dem Ladegeleiſe
nach dem zur Viehrampe führenden Reſervegeleiſe durch mehrere
Arbeiter unter denen Körting ſich befand fortbewegen laſſen
ohne daß die zu paſſirende Weiche gehörig herumgeſtellt wurde
Hierdurch gerieth der fragliche Wagen von den dieſen fort
bewegenden Perſonen unbemerkt nach dem linken Hauptgeleiſe
und mußte ſo mit dem durchfahrenden Güterzuge zuſammenſtoßen
Die Anordnung zum Fortbewegen des Steinwagens gab An
geklagter nachdem bereits das Einfahrtsſignal für den Güterzug

egeben war Nach geſchloſſenem Verfahren wurde gegen den
ngeklagten wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahn

iransports in idealer Konkurrenz mit fahrläſſiger Tödtung eine
Gefängnißſtrafe von 1 Monat erkannt

BrovinzialRachrichten
ö 3 Jan Mit dem 4 d tritt unſer Herrvir e ke aus ſeinem Amte aus da die Beſtätigung

ſeiner Wiederwahl vorläufig sſteht bezw vertagt iſt
Die Mehrzahl der Bürgerſchaft iſt der Hoffnung daß Hr Bürger
meiſter Blüthgen unſerer Stadt erhalten bleibt

O Zeitz 3 Jan Heute mittag hat ſich auf der Eiſenbahn
linie Weißenfels Zeitz in der Nähe unſerer Stadt ein
ſchwerer Unglücksfall zugetragen Der Nordoſt Sturm
vergangener Nacht hatte in der Gegend von Theißen die genannte
Strecke vollſtändig verweht ſodaß der Frühzug von Weißenfels
die Schneemaſſen nicht mehr zu bewältigen vermochte und im
Schnee ſtecken blieb Zur Freimachung der Geleiſe waren Leute
aufgeboten unter denen ſich die Arbeiter Landmann und
Forkmann aus dem benachbarten Zangenberg befanden Als
der 1i8 hier fällige Perſonenzug von Weißenfels die Arbeitsſtelle
paſſirte haben die beiden Genannten das Warnungszeichen über
hört oder ſind ſonſt in den Bereich der Maſchine gelangt kurz
beide Männer wurden vom Zuge erfaßt und auf der Stelle
getödtet

K Erfurt 3 Jan Den Feiertagen ſcheinen bei uns
Feuertage zu folgen Während geſtern abend die Feuerwehr
noch am J C Schmidt ſchen Etabliſſement mit Löſch und Nieder
reißungsarbeiten beſchäftigt war wurde ein zweites Fener ge
meldet Jn den Arbeitsräumen der Hoffmann Triebel ſchen
Tabaks und Cigarrenfabrik brannte es an zwei Stellen
zwei große Kiſten ſtanden in vollen Flammen welche gierig am
Gebälke emporzüngelten Unſtreitig war verbrecheriſche Hand
dabei im Spiele Die anrückende Feuerwehr ſah wie ein Menſch
im Gaſſengewirr verſchwand Man beſeitigte bald jede Gefähr
Ohne rechtzeitige Hilke wären mehrere 100 Arbeiter für längere
Zeit brotlos geworden Auch in der Steinſtraße ging ein Feuer
auf Heute kam die Feuerwehr bereits am Vormittag wieder in
Thätigkeit doch war der Anlaß dazu bald behoben Jn einem
hieſigen Gaſthauſe fand man heute früh einen jungen Mann im
Bette todt vor Es wurde in demſelben der Bäckergeſelle
Malitz aus Schäferei Kreis Marienwerder ermittelt Die
Rehwild Fütterung wird auch in unſeren Wäldern pünktlich
gehandhabt Die zierlichen Thiere nähern ſich in dieſen Tagen
der Noth den Menſchen ohne alle Scheu

Seit Weihnachten ſind die neuen Schmuckſtücke des
Domes zu Merſeburg die vom Kaiſer geſtifteten drei
gemalten Fenſter auf ihren Beſtimmungsplätzen eingefügt

Der ſeitherige Regierungsaſſeſſor Dr jur Kirſchſtein in
Merſeburg iſt zum Regierungsrath ernannt

Dem Viehhirten Jacob Finze zu Breitenhagen im Kreiſe
Kalbe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Die Elbe zeigt ſtarken Eisgang Nach den Nachrichten
vom 3 d iſt bei Tangermünde Eisſtand eingetreten der in
zwiſchen ſchon über Rogätz hinaus ſich ausgedehnt haben dürfte

Jn der Neujahrsnacht unter dem Geläute der Glocken
welche das neue Jahr begrüßten ſtarb der in Gelehrtenkreiſen
wohlbekannte ehemalige Oberlehrer am königl Gymnaſium zu
Quedlinburg Prof Wilhelm Goßrau Ritter c Von
ſeiner 42 jährigen amtlichen Thätigkeit widmete er 40 Jahre dem
dortigen Gymnaſium Seine wiſſenſchaftlichen Werke ſichern ihm
vieljähriges Gedenken

Am 2 d abends verſuchte in Magdeburg ein Arbeiter
von dort die unverehel R mit einem ſog Zwillingsmeſſer zu
erſtechen Der betr Menſch wohnte bei der Mutter der
drang in die Schlaikammer der letzteren riß dieſelbe aus dem
Bett und brachte ihr ſieben theilweiſe erhebliche Wunden in Bruſt
und Rücken bei Darauf verſuchte der Menſch ſich ſelbſt zu
tödten indem er ſich vier Stiche in den Unterleib beibrachte
Die Gründe zur That ſollen Eiferſucht oder verſchmähte Liebe
ſein Beide Perſonen wurden nach der ſtädtiſchen Krankenanſtalt
übergeführt Die Verletzungen beider Perſonen ſind ſchwerer
Natur Die dem bei dem Ueberfall nur mit dem Hemd be
kleideten Mädchen verſetzten Stiche ſind z Th Zoll tief in den
Körper eingedrungen und ſcheinen auch die Lunge verletzt zu
haben Der Verbrecher iſt nicht viel über 20 das Mädchen
18 Jahre alt Letzteres hatte den Menſchen ſchon mehrfach mit
Liebesanträgen abgewieſen

hin Fenpt als unwiderlegliches Zeichen ſeiner großen

ugend eEs ging ihm gerade wie dem Jüngling der den erſten
Flaum auf ſeiner Lippe mit dem Wunſche begrüßt daß er ſich
bald in einen dichten Vollbart verwandeln möge

Eigentlich erſchien ihm ſeine Jugend als kein Fehler denn
das Schmalthierchen ſeiner Wahl war ja auch noch jung und
ſchlank wie ſollte ſie nicht den jungen elaſtiſchen Verehrer
vorziehen vor den alten ſteifen Anbetern obgleich dieſe eine
prächtige Kopfzier ſchmückte e
Wenigſtens verſuchen wollte er ſein Heil mittels der

Liebesrufe denen er einen ſchmachtenden Ausdruck zu geben
Pige während die Schreie der alten mit Geweih gekrönten

irſche ihm nichts weniger als harmoniſch vorkamen Faſt
erſchreckend hart und grell ſchallten ſie durch den Forſt das
mußte auch ſein Jdeal die reizende Biche ſelbſt finden

Friſch gewagt iſt halb gewonnen dachte der Spießhirſch und
og ſich tiefer in den Wald zurück wo er den erſten Ton eines
iebesliedes anzuſtimmen verſuchte Gelingen wollte ihm ſein

Erſtlingsruf jedoch nicht die Probe mißlang alles blieb
ſtill um ihn her er vermochte nicht den richtigen eigentlich
gar keinen Ton ſeiner Kehle zu entkocken Aber Uebung macht
den Meiſter Der Liebende verſuchte immer und immer
wieder von neuem anzuſtimmen und beſſeren Ausdruck zu
finden Vergebliches Bemühen Nie gelang es ihm und
anſtatt der erſehnten Schönen brach praſſelnd mit mächtigem
Geweih ein ſtarker Hirſch durch das Stangenholz und blickte
ver ne d jungen h

Dieſer ſtutzte anfangs Bald aber überzeugt von ſeinerActen rigen und Schönheit Suiederie 4 die

Zwſterung des bejahrten Zwölfenders mit herausfordendem
rotze

Vielleicht gerade war es dieſer trotzige Blick der den alten
Herrn anreizte dem Anmaßenden ſeine Ueberlegenheit zu
gen Mit kräftigem Stoße drang er auf ihn ein ſo heftigaß dem Spießer ſehr bald die Unzulänglichkeit ſeiner Kraft

Haguhn beſchäftigt Er hat am gedachten Tage beim Rüben d

erhält 120,000 M als Abfindung

Deſſan 3 Jan Heute früh kurz nach 3 Uhr entſtand inden Hauſe des ler Briege in der Steinſtraße Feuer
welches von der leichten Bauart der alten Häuſer begünſtigt bald
ie beiden angrenzenden Häuſer erfaßte Trotz der durch die

heftige Kälte erſchwerten Löſchungsarbeiten gelang es der Feuer
wehr das Feuer auf den bezeichneten Umfang zu beſchränken
Jm herzogl Hoftheater ging am Neujahrstag zum erſtenmale
das Trauerſpiel Kaiſer Otto UJ von dem hier lebenden
Schriſtſteller Oskar Krebs verfaßt in Scene Das Publi
kum nahm die Neuheit mit Wärme auf Die Sprache iſt edel
dahingegen iſt gegen die Charakteriſirung des Titelträgers und
egen die Anordnung der Pndinrg kritiſches Bedenken zu erſeken Jn Koswig iſt durch Kohlendunſt ein 17jähr

M ädchen erſtickt Zwei Perſonen welche ſich gleichzeitig in
demſelben Raum befanden konnten gerettet werden

Ueber den geſtern telegraphiſch gemeldeten Doppelmord
in dem Orte Lindenthal bei Leipzig berichtet das Leipz Tabl
noch Jn einem die Kaſerne genannten einſtöckigen aber lang
geſtreckten Hauſe einer Nevengaſſe walmtz neben etwa zehn
anderen Miethsparteien die Meſſinger ſchen Eheleute S
beide hochbetagt der Mann war 74 die Frau 56 Jahre alt
Seinem Berufe nach war der Mann Glaſer während die Frau
einen Handel mit allerlei Gebrauchsgegenſtänden betrieb und ge
legentlich Geſinde vermiethete Mit beiden Leuten theilte ein
einjähriges Pflegekind die Wohnung Am Sonntag vormittag
verließ die Fran die Wohnung um ihrem Handel nachzugehen
und ließ in derſelben ihren Mann das Pflegekind und eine Dienſt
magd Namens Agnes Beier zurück welche muthmaßlich wegen
Stellenvermittlung anweſend war Gegen 3 Uhr muß die Frau
zurückgekehrt ſein denn der Briefträger hat ſie um dieſe Zeit
zuhauſe angetroffen Zwiſchen 4 und 5 Uhr wollte eine a
bei Meſſinger s Pantoffeln kauſen allein man konnte den Schlüſſel
zu der Stube in welcher ſich die Pantoffeln befanden nicht finden
und die Beier bedeutete die Käuferin ſie ſolle doch lieber am
andern Tage wiederkommen worauf ſich die Käuferin entfernte
Am Montag früh gegen 10 Uhr hatten die Meſſinger ſchen Ehe
leute die Thür ihrer Wohnung noch nicht geöffnet man hörte
aber Kindergeſchrei und bemerkte gleichzeitig Rauch worauf der
Schmied des Ortes geholt wurde um die Thüre zu der Wohnung
gewaltſam zu öffnen Der Rauch kam aus der Schlafkammer
woſelbſt eine alte Lade glimmte das Pflegekind lag im Wagen
und ſchrie Als ſich der Rauch verzogen hatte fand man Frau
Meſſinger entſeelt neben dem Sopha auf dem Fußboden liegend
und es erwies ſich daß ihr die linke Schläfe eingeſchlagen war
Den Ehemann fand man unter einem zerriſſenen Federſack mit
dem Geſicht auf dem Boden liegend und mit eingeſchlagenem
Hinterkopf ebenfalls todt vor Die Agnes Beier war nicht an
weſend und iſt auch bis Dienstag nachmittag nicht gefunden
worden trotz eingehendſter Nachforſchungen Dadurch iſt der
Verdacht daß das Mädchen die Mörderin der Eheleute iſt ent

re Die Veranlaſſung zu dem Morde mag Raubabſicht ge
weſen ſein

Verniſchtes
Ein furchtbarer Schrecken entſtand am 1 d im

Theater zu Karthagena Spanien Mitten in der Vorſtellung
hatte ein Herr im Parquet eine Dynamitpatrone angezündet und
in den Mund geſteckt Sein Kopf zerſprang p hundert Stücke
eine neben ihm ſitzende Dame wurde durch eindringende Knochen
theilchen an Geſicht und Händen erheblich verletzt Der durch
die Exploſion verurſachte Luftdruck löſchte das Gas aus Das
Publikum ergriff die Flucht Es entſtand eine heilloſe Verwirrung
bei der mehrere Perſonen verletzt wurden

lFeuersbrunſt Jn Nottingham hat am 1 d abends
ne Lederfabrik ein Brand an 40,000 Lſtrl Schaden ver
urſacht

ISchiffsbrand Jn San Franzisko iſt am 2 d die
Barke Carleton mit 8 Ueberlebenden der Barke Johanna
angekommen Letzteres Fahrzeug war auf der Reiſe von Shields
nach Jquique begriffen und verbrannte auf offener See Acht
andere Perſonen an Bord der Johanna kamen bei der Gelegen
heit ums Leben

lPerſonalnachrichten Der franzöſiſche Thiermaler
Joſef Palizzi iſt am 1 d nach langer Krankheit in Paris
geſtorben Er war 1813 zu Lanciano in den Abruzzen geboren
und hatte ſich urſprünglich in ſeiner italieniſchen Heimath dem
Advokatenſtand widmen wollen aus Liebe zur Kunſt gab er
jedoch nach einigen Jahren das juriſtiſche Studium auf und ging
nach Paris wo ſeine Gemälde bald Bewunderer fanden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Kupon Differenzen Der Zuſchlag auf Ruſſiſche

Südweſtbahn Aktien wurde nicht auf ü s Proz wie geſtern
gemeldet ſondern auf 1,25 Proz feſtgeſetzt

Die unter Führung der Seehandlung geführten Verhandlungen wegen
Gründung einer Deutſch Chineſiſchen Bank ſind nach der B
ſoweit gediehen daß man den Abſchluß binnen kurzem erwarten kann Das
Kapital iſt mit 20 Millionen Mark in Ausſicht genommen Die Haupt
ſchwierigkeit dildet die Perſonenfrage

Zahlungseinſtellungen F Leipzig 3 Jan In dem Kon
kurſe der Maſchinenfabrik Vogel Neuſellerhauſen gelangte heute der
betriebene Vergleich zur Annahme Hiernach werden die bevorrechteten Forderungen
vollbezahlt andere mit 20 Proz Die Leipziger Diskonto Geſellſchaft

ſolchem Gegner gegenüber klar wurde und er ſein Heil in der
Flucht ſuchte

Der Zwölfender blickte mit geringſchätzender Miene dem
Fliehenden nach und ging mit hocherhobenem Geweih und
ſtolzem Schritte in das Dunkel des Waldes zurück wo er im
Bewußtſein ſeiner Kraft gar bald ſein unharmoniſches Geſchrei
anſtimmte zum ſchweren Aerger des Spießers dem es aus
der Ferne wie bitterer Hohn in das Gehör dröhnen mochte

Mit dem Schickſale grollend ſtand er im dichten Unterholze
als er weit hinter ſich die Stimmen jagender Hunde vernahm
die ſeiner Spur zu folgen ſchienen
Es mochten dieſelben Bauernhunde ſein die ſchon ſeit

längerer Zeit den Wildſtand beunruhigten Anſtatt Haus und
Hof ihren Brotherren zu hüten wie es ihre Pflicht geweſen
wäre verleitete ſie die Jagdpaſſion zu ungeſetzlichen nächtlichen
Exkurſionen in den Wald wo ihnen wohl ſchon mancher Fang
geglückt ſein mochte

Mit der Findigkeit der fermſten Schweißhunde hatten ſie die
Fährte des Spießhirſches entdeckt die ſie nun mit zur Erde
geſenkten Nüſtern unbeirrt und unermüdlich verfolgten

Dieſer in trübes Sinnen verſunken mochte die jagenden
Hunde nicht beachtet haben Doch plötzlich erkannte er die
nahende Gefahr ohne jedoch die Größe derſelben zu ghnen
Mit einigen Sätzen zog er ſich Zurüch es mochte ihm leicht
erſcheinen ſo unwürdigen Verfolgern ſich zu entziehen

Allein dieſe zeigten eine Sicherheit und Ausdauer die unſern
Freund zu ſchnellerer Flucht nöthigte

Und nun ſauſte er hin durch Dickicht und Stangenholz
durch Hochwald und Bruch in wilder ſich ſtets ſteigernder
Haſt Er überflog die Gräben wie ein Pferd auf der Renn
bahn aber der Raum erri noch von den Hunden trennte

verkürzte ſie auf eine ſchreckenerregende Weiſe Schon traten
ihm weiße Schaumflocken vor die Nüſtern er fühlte daß
ſeine Kraft im Abnehmen ſei die Laute der jagenden
Feinde gellten hinter ihm näher und näher kommend ohne

Nach Schluſt der Redaktton
Berlin 4 Jan Fernſprech Nachrichten der SagaleZtg

Dem B Tgbl wird aus San Remo telegraphirt Die
Unterſuchungen der Aerzte während der letzten Tage ließen
dieſelben zu folgenden Schlüſſen gelangen Alle Anzeichen im
Kehlkopfe des Kronprinzen ſelbſt an den Stimmbändern
an dem Taſchenbande und in der Luftröhre dann das Ver
ſchwinden der Drüſenanſchwellungen die Vernarbung der
Geſchwüre und andere Symptome machen es ſehr wahrſchein
lich daß das Leiden des Kronprinzen nicht krebs
artiger Natur kein Carcinom ſondern ein
eigenthümlich ſeltener Fall von Perichondritis
Knorpelhautentzündung iſt Da die kokalen Verdickungen an

einzelnen Stellen der Peripherie des Kehlkopfes nicht ganz ver
ſchwinden ſondern fich erneuern und an verſchiedenen Stellen
wieder auftreten ſo liegt nur die Beſorgniß vor daß dadurch
mit der Zeit der Luftkanal verengert werden
könnte Auch bei ſolchen wie bisher langſam entſtehenden
Verdickungen die auch theilweiſe wieder beſeitigt werden ge
wöhnt ſich der Patient nach und nach an eine geringere zum
Athmen nothwendige Quantität von Luft ſo daß ſelbſt der
theilweiſe verengte Luftkanal genügende Luft zuführt ohne die
Nothwendigkeit irgendwelcher künſtlicher Mittel behufs Zu
führung von Luft Anders wäre es wenn neue Verdickungey
ſehr raſch und plötzlich entſtehen ſollten u un

ürſt Bismarck deſſen Befinden augenblicklich ein regut wird wie es nach der Nat Ztg heißt Mitte d M
von Friedrichsruh nach Berlin überſiedeln

Aus Hirſchberg i Schl wird telegraphirt Zwiſchen Walden
burg und Altwaſſer am Juliusſchacht ſind geſtern vormittag die
Packwagen eines Perſonenzuges entgle iſt

Aus Mannheim berichtet ein Telegramm des B T Wie
die Neue Bad Ldsztg meldet iſt ein gewiſſer Jakob Münch
bis vor vier Monaten Buchhalter in einem dortigen Groß
Handlungshauſe in Ludwigshafen wegen Unterſchlagung von
140,000 M verhaftet worden Die Unterſchlagungen erfolgten
durch fortgeſetzte Fälſchungen der Bücher welche nach dem Aus
tritt Münchs entdeckt wurden Der Defraudant ſoll mit dem
Gelde in kurzer Zeit ſich vier Häuſer erbaut haben

Berlin 3 Jan Nach Allerhöchſter Beſtimmung wird die
Feier des Krönungs und Ordensfeſtes diesmal
am 22 d begangen werden daſſelbe pflegt die Hoffeſtlich
keiten ſtets einzuleiten welche jedoch am 14 k M Faſtnacht
ihr Ende erreichen Staatsſekretär Graf Bismarck
iſt zum Beſuche ſeines Bruders nach Hanau gereiſt woher
er erſt am 5 Jan zurückkehrt Jn ihrer Rundſchau im
Auslande bemerkt die Nordd Allg Ztg daß die Preß
ſtimmen aus Petersburg und Wien zu einem vertrauensvolleren
Ausblick in die Zukunft als ſeit Wochen und Monaten be
rechtigten andererſeits indeß darf man nicht überſehen daß
wie die internationale Situation ſich langſam aber ſtetig bis zur
Kriſe zuſpitzte auch im günſtigen Falle noch geraume Zeit verfließen
dürfte ehe wieder das Gefühl der Sicherheit Platz greifen kann

Das neue Sozialiſten geſetz wird der N Pr Ztg
zufolge nicht vor der Wiederaufnahme der Sitzungen an den
Reichstag gelangen Der urſprüngliche Entwurf hat im
Bundesrathe mehrfache Abänderungen erfahren und mit Rück
ſicht darauf muß die Begründung der Vorlage auch dem
gemäß umgearbeitet werden Als Referent hierfür iſt der
königlich ſächſiſche Bevollmächtigte Geh Rath und General
ſtaatsanwalt Held beſtellt Dieſe Ausarbeitung der Begrün
dung und namentlich ihre Berathung hat aber ſelbſtverſtändlich
durch die Vertagung des Bundesraths eine Unterbrechung er
fahren Aus Wien erhält die Poſt folgende Privatmeldung
Der ungariſche Miniſterpräſident Tisza der zu
Neujahr vom Kaiſer Wilhelm den Rothen Adlerorden erhalten
hat iſt heute hier eingetroffen Während ſeiner Anweſenheit
wird ein gemeinſamer Miniſterrath abgehalten werden der
hauptſächlich militäriſchen und finanziellen Angelegenheiten ge
widmet ſein wird

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſirut Fall Wuchs
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daß ſeine Hoffnung den Verfolgern zu entgehen im geringſten
gewachſen wäre

Stundenlang ging die Hegte ſo fort endlich fühlte der
Spießhirſch daß er verloren ſei ſobald ihn die Hunde erreicht
haben würden ſein Loos war entſchieden unabwendbar
entſchieden Er der noch vor wenigen Stunden auf ſeine
Schönheit und Jugendkraft ſtolz war ſollte hier einen ſchmäh
lichen Tod ſterben zerriſſen von den Zähnen gieriger Bauern
hunde verenden Welch ein empörender Gedanke

Mit den Läufen um ſich ſchlagend konnte er ſich ſeiner Feinde
nur auf Augenblicke noch erwehren Sie verſuchten ihn zu
packen und niederzureißen in ſich immer ſteigerndem Feuer

Mit dem Mnthe der Verzweiflung raffte er ſeine letzte Kraft
zuſammen und eilte dem Forſthauſe Steinitz zu welches in
geringer Entfernung vor ihm lag

Der Förſter der hier wohnte war ein tüchtiger Jäger und
ein edler Mann der des Spießers Jugend vor frechen Wild
dieben behütet hatte Von ſeiner Hand von Waidmanns Hand
ſchien der Hirſch den Tod leiden zu wollen dem er nicht mehr
zu entrinnen vermochte
Es war die höchſte Zeit denn wüthend fielen die Beſtien

über ihn her und zogen den völlig Erſchöpften vor der Thüre
der Förſterwohnung zu Boden plötzlich aber ſtreckten die
wohlgezielten Schüſſe des Förſters und ſeines Sohnes die
Hunde nieder der Hirſch erhob ſich und drängte ſich taumelnd
durch die geöffnete Hausthüre in das Innere der Wohnung
wo er abermals zuſammenbrach und von der Hand des Jägers
den waidmannsgerechten Genickfang erhielt der ihn von ſeiner
Angſt und Qual befreiteZweifeind und r wird ſo mancher Leſer das
Blatt weglegen und dennoch iſt die Geſchichte wahr No
lebt und amtirt der Förſter im nämlichen Forſthauſe wo ſi
die Begebenheit zutrug
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Geſchäfts Jerſconng ans rer ich
Meinen werthen Kunden von Halle und Umgegend zeige ich hiermit an Der II Winteroursus meines Privat Cirkels beginnt Dienstag

daß ſich mein Geſchäft vom 3 Jrar ab Moritzkirchhof Nr 10 befindet den 17 Januar Wie ſchon ſeit ajätrigen Erf bekannt wird den

Um geneigten Zuſpruch bittet Schülern nur etwas Tüchtiges gelehrt Gefällige nngen werden an Nach beendeter Jnventur b

Specht Buchbinder Nardegen Mantfelperſtaſe 17 einen großen Poſten Cigarren von
beſter Qualität zum sverkaufKaufm Lehranstalt WiäertertauferR Gollaseh Halle a/S Ecke Geiſt und Alpreieuenet auf dieſe äußerſt günſtige Gelegen
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Eiserne Viehbarrieèren
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E Leutert alle ab S Hiebichenſtein

Kunstgewerbe Verein
Monats VerſammlungDonnerstag den 5 Januar Abends 8 Uhr Walbur Purekbard

im Saale des Café David
1 Geſchäftliche Mittheilungen

2 Mitglieder3 7 des Herrn Profeſſor Dr Goſche Morgenländiſches im I Dachritgaſſe I

4 Auhſchre be e en An der Großen Ulrichſtraße
a zu einem Geſchäftsplakat für die Bauer ſche Brauerei hierſelbſtmien 400 Mk eib zu e Geſchäftsplakat t Halleſchen Verein für Kohlen e K n Laden

wird wegen gänzlicher Jufgabe meines
Leinen u Wäſchegeſchäfts

noch kurze Zeit fortgeſetzt

Pul Kiſ ſii J helle
44 Groß Alrichkraße 44

und komische Mützen OrdenCotillontouren Attrapen Knallbonbons Masken Perrücken
Stoff u Pa Costüme Papierlaternen BigotphonesSpiele n etc sowie Künstliche

PHanzen empfiehlt die Fabrik von
GSelbke Benedietus Dresden

Iustr deutsche u franz Preisbücher Saison 88 gratis u froo

G Weickums

Familſ enfeſtabend Sonntag den an nuar von Nach
mittag 3 U antheranngen

in der Kaiser Wilhelms Halle on Freund h T et
Gustav Nanmann

bergbau Prämien 200

Puten Schiebethür ſchläg e zu einem Jnnungslehrbrief Prämien 100 Mk

S weiten laufen Taf Hartgumm re Da ung d zu W Je eteie für den Halleſchen Schützenbund d
J zarter faſt t e Z wieren keine und 5 Auslage der Blätter 3 Daſterbuchs für graphiſche Gewerbe 2 Serie Fre d t rfahrt

rantie für r i a un Der Vorſtand a Nachdem Eoneert
PatentBi ne Pendel WürA parate St UVlrichs Kirchen Verein thalebenfalls ohne ſſen nur uch hierbei den G Jene Abends S Uhr ſützen
äu icherer SchlußS dere in nur einmal augewandt wird

er die Prov S r Vzunſchweig und die Thüring
nur zu beziehen duEmi Sengebusen Magdebur

Die den Mitgliedern überſandten Programme gelten als Eintrittskartenfür dieſelben und nd ſur ihre erwachſenen Angehörigen Außerdem ſind für Ge

meindeglieder und Gäſte Programme unentgeltlich zu haben bei den Herren

ver koſten Th Stade Kön 45 und G Gröhe Für den Inſeratentheil verantwortlu nbtn gern u epent merte 5 ſich en I Feipsigerſtr 107 n ſah in e i e n W König in Halle x
r H Bonſtedt Herint Wächtler Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

n

c
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